
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Strande (Gemeinde Strande)  
 

 Sitzung am: 15.07.2024 
 Sitzungsort: Acqua Strande Yachthafenhotel und Restaurant, Strandstraße 15, 

24229 Strande 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:32 Uhr 

 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
Vorsitz     Schriftführer/in 
 

Dr. Holger Klink    Björn Petersen 
------------------------    ------------------ 
 

Bitte beachten Sie die Möglichkeit der Änderungen/ Ergänzungen 
 dieser Niederschrift in Folgesitzungen. 

 
Anwesend: 
 
Bürgermeister/in: 
Klink, Holger, Dr.  
 
Gemeindevertreter/innen: 
Bosse, Matthias, Dr.  
Claßen, Jörn  
Findeisen, Wolfgang  
Förster, Rudolf, Dr.  
Hernekamp, Carolina, Dr.  
Much, Bernd  
Rodde, Christoph ab 19:16 Uhr 
Schmädicke, Andrea  
Stegemann, Roland  
Strand, Sönke  
 
Protokollführung: 
Petersen, Björn Büroleitung und Stellv. Leitender Verwaltungsbe-

amter 

 
Entschuldigt: 
 
Gemeindevertreter/innen: 
Hernekamp, Christoph, Dr.  
Jumpertz, Simone  
 
 



    

 

Verzeichnis der Tagesordnungspunkte 
 
 
Öffentlicher Teil 
  Vorlage 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ordnungsmä-

ßigkeit der Ladung 
 

2. Niederschrift vom 04.06.2024  
3. Mitteilungen  
3.1. Mitteilungen des Bürgermeisters und ggf. Bekanntgabe der im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
 

3.2. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden  
4. Fragestunde  
4.1. Fragestunde der Einwohner/innen  
4.2. Fragestunde der Gemeindevertreter/innen und Ausschussmitglie-

der 
 

5. Informationen der Gemeinde über den DorfFunk  
- Antrag der SPD-Fraktion 

2024/A/187 

6. Architektenwettbewerb 2019 "Seniorengerechtes und barriere-
freies Wohnen 'Zum Mühlenteich'"  
- Ausgleich des Arbeitsaufwandes zur Überarbeitung des Gewinne-
rentwurfs 

2024/50/529 

7. Einführung einer Kurabgabe in der Gemeinde Strande 2024/50/528 
8. Änderung der Entgeltsordnung für den Hafenbetrieb der Gemein-

de Strande 
2024/50/525 

9. Stellungnahme im Rahmen des öffentlichen Beteiligungsverfah-
rens zur Teilfortschreibung "Windenergie an Land" des Landes-
entwicklungsplanes (LEP) Schleswig-Holstein 

2024/50/532 

10. Stellungnahme im Rahmen des öffentlichen Beteiligungsverfah-
rens zur Teilfortschreibung 2021 "Wohnbaulicher Entwicklungs-
rahmen" des Landesentwicklungsplanes (LEP) Schleswig-Holstein 

2024/50/531 

11. Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Strande 2024/50/518 
12. Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes "Abwasserbeseitigung 

Strande" 
2024/50/519 

 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
13. Antrag auf Stundung  
 
 
Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
 
Herr Dr. Klink eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass die Gemeindevertretung beschlussfähig 
ist und die Ladung korrekt erfolgte. Nachdem keine weiteren Anmerkungen zur Tagesordnung beste-
hen, beantragt er die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um den Punkt „Antrag auf Stundung“, 
wie auch im Finanzausschuss, zu erweitern. Sowohl der Erweiterung der Tagesordnung, als auch der 
Nichtöffentlichkeit wird zugestimmt:    



 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 2 
Niederschrift vom 04.06.2024 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift vom 04.06.2024 bestehen nicht; sie wird im Anschluss unter-
zeichnet.    
 
Tagesordnungspunkt 3 
Mitteilungen 
 
Tagesordnungspunkt 3.1 
Mitteilungen des Bürgermeisters und ggf. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse 
 
Herr Dr. Klink spricht seinen Dank an die Helferinnen und Helfer beim Promenadenfest aus. Das Fest 
ist gut gelungen, lediglich die Kontrolle des Veterinäramtes muss thematisch noch einmal dahinge-
hend aufgegriffen werden, dass der SKT-Ausschuss über Lösungen zu Verkaufsständen von Vereinen 
und Akteuren der Gemeinde nachdenken sollte.  
 
Weiterhin teilt er mit, dass er Anzeichen für ein Bürgerbegehren in Sachen „Strander Kamp“ wahr-
nehme. Dies macht er an einem Flugblatt fest, das ihn erreichte und an einer der Nachfrage der 
Kommunalaufsichtsbehörde im Rahmen der Beratung nach § 16 GO.     
 
Tagesordnungspunkt 3.2 
Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
 
Herr Claßen stellt die wesentlichen Beratungspunkte des Sozial-, Kultur- und Touristikausschusses 
dar. 
Er verweist auf die Tagesordnung und berichtet von personellen Angelegenheiten im KiTa-Bereich.  
Weiterhin bedankt er sich bei den Spendern für das Promenadenfest. 
 
Um 19:16 Uhr betritt Herr Rodde den Raum.  
 
Für den Hafenausschuss wird auf die Tagesordnung verwiesen.  
 
Ebenso verweisen Herr Dr. Bosse und Herr Dr. Förster für ihre Ausschüsse im Wesentlichen auf die 
Tagesordnung.      
 
Tagesordnungspunkt 4 
Fragestunde 
 
Tagesordnungspunkt 4.1 
Fragestunde der Einwohner/innen 
 
Aus der Einwohnerschaft wird eine Frage zum Tagesordnungspunkt 6 dahingehend gestellt, wie sich 
die Mehrkosten zusammensetzen. Ebenso wird hinterfragt, um welche Kostenposition es sich han-
delt und wie diese entstanden sind. Herr Dr. Klink beantwortet die Frage.    
 
Tagesordnungspunkt 4.2 
Fragestunde der Gemeindevertreter/innen und Ausschussmitglieder 
 



Herr Dr. Klink stellt die Frage an die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen, wie diese künftig mit der 
Entschädigung des Fraktionsvorsitzes umgehen wollen. Ihm liegt bisher keine Erklärung vor, wonach 
ein Verzicht im Falle einer Doppelspitze erklärt wurde. Da eine doppelte Zahlung an eine Fraktion 
vermieden werden soll, bittet er nochmals die Fraktion, eine entsprechende Erklärung abzugeben. 
Frau Schmädicke und Herr Dr. Bosse sagen Abhilfe zu.   
 
Tagesordnungspunkt 5 
Informationen der Gemeinde über den DorfFunk  
- Antrag der SPD-Fraktion 
Vorlage: 2024/A/187 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erteilt die Gemeindevertretung Frau Dr. Wotha das Wort, die den 
Hintergrund der App erläutert. Fragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter werden 
beantwortet, wobei die SPD-Fraktion klarstellt, dass es sich insbesondere um die Beiträge der Ge-
meinde in der schon jetzt verfügbaren App handele. Herr Dr. Klink bietet an, im III. Quartal die Dorf-
Funk-App gegenüber einer amtsweiteinzusetzenden App zu vergleichen. Die Angelegenheit wird so-
dann vertragt:   
 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 6 
Architektenwettbewerb 2019 "Seniorengerechtes und barrierefreies Wohnen 'Zum Mühlenteich'"  
- Ausgleich des Arbeitsaufwandes zur Überarbeitung des Gewinnerentwurfs 
Vorlage: 2024/50/529 
 
Die Gemeindevertretung stellt für den Ausgleich des Arbeitsaufwandes zur Überarbeitung des Ge-
winnerentwurfes des Architektenwettbewerbes 2019 „Seniorengerechtes und barrierefreies 
Wohnen 'Zum Mühlenteich'" 15.000,- € im Haushalt 2024 außerplanmäßig bereit.       
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 2  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 7 
Einführung einer Kurabgabe in der Gemeinde Strande 
Vorlage: 2024/50/528 
 
Die Gemeindevertretung diskutiert umfangreich über die Einführung einer Kurabgabe bei gleichzeiti-
ger Abschaffung der Strandabgabe zum 1. Januar 2025. Grundlage dazu ist der Beratungsstand des 
Finanzausschusses. Es besteht Einvernehmen, auch an einer Strandabgabe künftig festhalten zu wol-
len, sodass wie folgt beschlossen wird: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, 

1. die Einführung einer Kurabgabe und Strandabgabe zum 01.01.2025. 
2. die Aufhebung der Tourismusabgabensatzung zum 31.12.2024. 
3. die grundsätzliche Festlegung der Höhe der Kurabgabe auf 1,50 € pro Person und Tag, soweit 

dies über die endgültige Kalkulation zulässig ist. 
4. einen abgabepflichtigen Zeitraum vom 01.01. bis 31.12. eines jeden Jahres. 
5. einen jährlichen Höchstsatz von 42,00 € je Person (28 Tage x 1,50 €). 
6. die Befreiung von der Kurabgabenpflicht für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 

14. Lebensjahres. 
7. die Befreiung von der Kurabgabenpflicht für schwerbehinderte Personen, die einen Grad der 

Behinderung von 80% und mehr nachweisen, sowie für die ständige Begleitperson, wenn 
dies durch den Eintrag „B“ auf dem Behindertenausweis vermerkt ist. 

8. die Einführung der Ostseecard. 



 
Die Amtsverwaltung wird beauftragt, für das III. Sitzungsquartal 2024 die Gebührenkalkulation und 
entsprechende Satzungen zu erarbeiten sowie den Beitritt zur Ostsee-Tourismus-Service GmbH (OTS) 
zu veranlassen.     
 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 8 
Änderung der Entgeltsordnung für den Hafenbetrieb der Gemeinde Strande 
Vorlage: 2024/50/525 
 
Unter Berücksichtigung der Beratung im Finanzausschuss beschließt die Gemeindevertretung wie 
folgt: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 2. Änderung der Satzung über die 
Entgeltsordnung für den Hafenbetrieb der Gemeinde Strande in der anliegenden Fassung.   
 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 9 
Stellungnahme im Rahmen des öffentlichen Beteiligungsverfahrens zur Teilfortschreibung "Wind-
energie an Land" des Landesentwicklungsplanes (LEP) Schleswig-Holstein 
Vorlage: 2024/50/532 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
Die Gemeinde Strande nimmt die Teilfortschreibung "Windenergie an Land" des 
Landesentwicklungsplanes (LEP) Schleswig-Holstein zur Kenntnis.    
 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 10 
Stellungnahme im Rahmen des öffentlichen Beteiligungsverfahrens zur Teilfortschreibung 2021 
"Wohnbaulicher Entwicklungsrahmen" des Landesentwicklungsplanes (LEP) Schleswig-Holstein 
Vorlage: 2024/50/531 
 
Die Gemeinde Strande nimmt die Teilfortschreibung 2021 „Wohnbaulicher Entwicklungsrahmen“ des 
Landesentwicklungsplanes (LEP) Schleswig-Holstein zur Kenntnis.   
 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 11 
Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Strande 
Vorlage: 2024/50/518 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Die Gemeindevertretung stellt den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2022 in der vorge-
legten Fassung fest. Die Bilanzsumme beträgt 13.608.430,97 € ausgeglichen auf Aktiva und 
Passiva. Das Eigenkapital sinkt auf 5.611.271,58 € (Vorjahr: 5.884.082,28 €). Der Jahresfehl-
betrag 2022 in Höhe von 272.810,70 € wird gemäß § 26 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverord-
nung – Doppik nach Beschluss durch die Gemeindevertretung durch Umbuchung aus Mitteln 
der Ergebnisrücklage ausgeglichen. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 



insgesamt 146.490,89 € werden gemäß § 82 GO genehmigt. 
 

2. Gemäß Änderung der Gemeindehaushaltsverordnung zum 01.01.2024 wird die Allgemeine 
Rücklage auf 4.100.000,00 € und die neue Ausgleichsrücklage auf 1.511.271,58 € festgesetzt. 

 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt 12 
Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes "Abwasserbeseitigung Strande" 
Vorlage: 2024/50/519 
 

1. Die Gemeindevertretung stellt den Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Zentrale Abwasser-
beseitigung“ der Gemeinde Strande für das Haushaltsjahr 2022 in der vorgelegten Fassung 
fest. Die Bilanzsumme beträgt 2.782.791,94 € ausgeglichen auf Aktiva und Passiva. Das Ei-
genkapital steigt auf 1.245.278,44 € (Vorjahr: 1.217.824,00 €). Der Jahresüberschuss 2022 in 
Höhe von 27.454,44 € wird gemäß § 8 Abs. 6 der Eigenbetriebsverordnung des Landes 
Schleswig-Holstein zur Verlusttilgung verwendet. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe von insgesamt 76.899,19 € werden gem. § 82 GO genehmigt.  
 

2. Gemäß Änderung der Gemeindehaushaltsverordnung zum 01.01.2024 wird die Allgemeine 
Rücklage auf 900.000,00 € (inkl. Stammkapital von 300.000,00 €) und die neue Ausgleichs-
rücklage auf 390.715,79 € festgesetzt. Es verbleibt ein vorgetragener Jahresfehlbetrag von 
45.437,35 €. 

 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Herr Dr. Klink beendet den öffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung um 20:32 Uhr und 
bedankt sich bei allen Teilnehmenden für ihre Anwesenheit.  
Über den nichtöffentlichen Teil erfolgt eine gesonderte Niederschrift.    
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Herr Dr. Klink um 20:44 Uhr die Sitzung 
der Gemeindevertretung.  
 
Außerhalb der Tagesordnung wird Herr Dr. Klink zur Beschlussvorbereitung im III. Quartal gebeten, 
die Durchführung einer Umfrage zum Bedarf einer kommunalen Nahwärmeversorgung zu initiieren 
und in Zusammenarbeit mit dem Wärmeversorger GP Joule durchzuführen. Über dieses Vorgehen 
besteht Einigkeit zwischen allen Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern.   
 
 
 


